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Am Tiſche des Bundesrats Dr Lisco
Präſident Graf Schwerin Löwitz eröffnet die Sitzung um

11 Uhr 20 Min
Die durch die Umwandlung der Veterinärbeamtenſtellen ſowie

die Umgeſtaltung der Militär Veterinärakademie veranlaßte
tleine Novelle zum Militärſtrafgeſetzbuch und
Militärſtrafgerichtsordnung wird in dritte r
Leſung verabſchiedet

Die kleine Strafgeſetzuovelle
Dritter Tag

Notdiebſtahl

Dieſer Begriff wird in das Strafgeſetzbuch neu eingeführt
Wer aus Not geringfügige Gegenſtände entwendet oder
unterſchlägt wird mit Geldſtrafe bis zu 300 Mark oder mit Ge
fängnis bis zu drei Monaten beſtraft Der Regierungsentwurf
wollte ein Höchſtmaß von ſechs Monaten vorſehen Abgeſehen von
der Zulaſſung einer Geldſtrafe wird der Notdiebſtahl zum
Antragsdelikt gemacht mit Zuläſſigkeit der Zurücknahme
des Strafantrags

Weiter wird der Mundraubparagraph der bisher ſich
nur auf Nahrungs und Genußmittel bezieht auf Gegenſtände
des haus wirtſchaftlichen Gebrauchs ausgedehnt
Die Kommiſſion hat außerdem dem Notdiebſtahl auch den Fall
gleichgeſtellt daß jemand aus Not ſich oder einem Dritten gering
wertige Gegenſtände zum Schaden eines anderen durch
Täuſchun g verſchafft

Abg Becker Köln Ztr wünſcht eine Erweiterung des Not
diebſtahlsparagraphen dahin daß mildernde Umſtände mit Aus
ſchluß der Gefängnisſtrafe eingeführt würden

Staatsſekretär Dr Lisco gibt die Berechtigung der Motive
für dieſe Anregung zu bittet aber die Frage der mildernden Um
ſtände bei Diebſtahl nicht vor der großen Strafrechtsreform anzu
ſchneiden

Abg Frohme Soz begründet einen Antrag ſeiner Partei
freunde auf Strafloſigkeit des Notbettelns Eventuell ſoll
die Strafloſigkeit fakultativ gemacht werden

Abg Dr Müller Meiningen Vp Die Anregung des Dr
Becker entſpricht einem Antrage von uns aus der Kommiſſion
Wenn die Freunde des Herrn Becker wollen können ſie dieſen An
trag durchſetzen und die Regierung wird dann ſicher nicht Wider
ſtand leiſten Abſolute Strafloſigkeit des Notbettelns
geht nicht an Das würde die Bettelplage horrend ver
mehren Aber trotz juriſtiſcher Bedenken könnte man für den Even
tualantrag ſtimmen

Geheimrat Dr Joel Die Annahme des ſozialdemokratiſchen
Antrages würde die Strafloſigkeit des Bettelns überhaupt be
deuten denn gebettelt wird ja immer nur aus Not Die Frage
des Abolitionsrechtes der Strafbefreiung ſollte erſt in
der großen uſfaſſenden Strafrechtsreform in Angriff genommen
werden

Abg Koelle wirtſch Vgg führt aus daß ſeine Freunde in
Bezug auf die Anregungen geteilter Meinung ſeien

Abg Stadthagen Soz Es iſt erfreulich daß der Gedanke
ſich endlich durchgerungen hat Delikte aus Not begangen
ſind anders zu bewerten, Die Geſellſchaft ruft doch erſt die Not
hervor und man müßte eigentlich die Geſellſchaft einſtecken Lachen
Der Regierungsvertreter meinte es würde immer aus Not ge
bettelt O nein die Großgrundbeſitzer betteln nicht aus Not um
die Liebesgabe Unruhe rechts

Abg Varenhoarſt Rp Meine Freunde ſtellen ſich auf den
Standpunkt der Kommiſſionsbeſchlüſſe Das Betteln iſt zu einer
Landplage geworden gegen die etwas unternommen werden
muß

Abg Dr Vecker Ztr Da die Fraktionen ſich jetzt nicht mit
einem Antrage beſchäftigen könnten behalte ich mir vor meine
Anregung in der dritten Leſung zu einem Antrage zu ver
dichten

Abg Groeber Ztr begründet einen Eventuagalantrag
wonach das Betteln aus unverſchuldeter Not ſtraflos
bleiben ſoll Der Tatbeſtand der unverſchuldeten Not müßte objek

g 2483 betrifft den

tiv feſtgeſtellt werden
Geheimrat Dr Joel bekämpft auch dieſen Antrag Er iſt

ganz unmöglich denn in ſeinen Konſequenzen würde er ein Recht
auf Betteln geben

Abg Dr Heinze Natlib Bei Annahme des Antrages
Gröber werden alle Bettler ſich damit entſchuldigen daß ſie aus
Not gebettelt haben Wir können ihm daher nicht zuſtimmen

Abg Dr Frank Soz Die Konſequenz verlangt daß nicht
nur die Bettler ſondern auch die Landſtreicher ſtraffrei bleiben
wenn ſie unverſchuldet in Not geraten ſind Aus Gründen der
Menſchlichkeit halten wir unſern Antrag aufrecht

Abg Dr Wagner konſ Wir können hier nicht einen neuen
Strafausſchließungsgrund in das Geſetz bringen Es würde eine
große Verwirrung in die Rechtſprechung hereingetragen werden
wenn bei Notlage das Betteln ſtraffrei iſt

Abg Gröbers Ztr Es darf uns nicht verübelt werden
wenn wir auf einem Weg den die Regierung eingeſchlagen hat
etwas weiter gehen Wenn man glaubt daß man durch Strafen

das Betteln verhindern kann dann müßte man zuerſt den Hanſſa
hund beſtrafen denn der lebt doch vom Betteln Große Heiter
keit und Zuruf links Und der Papſt

Abg Dr Müller Meiningen Vp Wenn bei jedem Bettler
durch den Richter erſt die Not feſtgeſtellt werden ſoll dann wird
das ſehr lange dauern und der Mann wird uns länger in der
Unterſuchungshaft ſitzen

Halle

II
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Fernruf 485

Staatsſekretär
Groeber

Bei der Abſtimmung über den Antrag Groeber für den ſich
Zentrum Polen und Sozialdemokraten erheben ergibt ſich die
Not wendigkeit eines Hammelſprungs Mit ja ſtimmen 95 mit
nein 79 Abgeordnete Das Haus iſt alſo beſchlußunfähig

Nächſte Sitzung nach einer Viertelſtunde
Schluß 14 Uhr

107 Sitzung
Vizepräſident Dr Schultz eröffnet die Sitzung um 13 Uhr

Er ſchlägt vor die Beratung beim folgenden Abſchnitt der Novelle
fortzuſetzen

Abg Stadthagen Soz beantragt dagegen die vorher mit
dem Hammelſprung abgebrochene Abſtimmung zu erneuern Dies
wird mit kleiner Mehrheit beſchloſſen und der durch das Amende
ment Groeber geänderte Antrag der Sozialdemokraten über das
Notbetteln mit der gleichen Mehrheit wie vorher ohne
Hammelſprung angenommen Danach bleibt Betteln aus
unverſchuldeter Rotſtraffrei

Der Erpreſſungsparagraph
Die Novelle gibt dem S 253 folgenden Wortlaut Wer in der

Abſicht ſich oder einem Dritten einen rechtswidrigen Vermögens
vorteil zu verſchaffen das Vermögen eines anderen dadurch be
ſchädigt daß er durch Gewalt oder Drohung zu einer Handlung
Duldung oder Unterlaſſung nötigt wird wegen Erpreſſung mit Ge
fängnis nicht unter einem Monate beſtraft Der Verſuch iſt ſtraf
bar Durch dieſen Wortlaut wird zum Unterſchied von dem bis
her geltenden Paragraphen klar zum Ausdruck gebracht daß zum
Tatbeſtande der Erpreſſung auch die Beſchädigung des
Vermögens eines anderen gehöre Nach den Motiven der
Regierungsvorlage ſoll dieſe Aenderung den Mißſtand beſeitigen
daß Erpreſſung auch dann angenommen wird wenn der Täter mit
der Ausübung eines ihm zuſtehenden Rechtes droht und dabei keine
andere Vermögensvorteile erſtrebt als wie es in Handel und
Wandel üblich iſt ohne daß dabei eine Schädigung des Vermögens
eines anderen in Frage kommt namentlich auf dem Gebiete des
gewerblichen Lohnkampfes

Die Sozialdemokraten beantragen um den Aus
ſchluß der Anwendung des Erpreſſungsparagraphen im Lohnkampfe
in jedem Falle ſicherzuſtellen Aenderungen der Worte rechts
widrigen Vermögensvorteil und Drohung Statt deſſen ſoll ge
ſagt werden Gewinn den zu erſtreben nicht in Wahrnehmung
ſeines berechtigten Jntereſſes oder dem eines dritten liegt und
Bedrohung mit einer ſtrafbaren Handlung oder mit einer Straf

anzeige oder mit der Verbreitung einer für den Bedrohten oder
für eine ihm naheſtehende Perſon ehrenkränkenden Behauptung
Für den Fall der Ablehnung dieſer Anträge ſoll dem S 253 hinzu
gefügt werden Die Drohung mit einem Nachteile die der Ver
kehrsſitte entſpricht insbeſondere die Drohung mit einer Ein
ſtellung der Arbeit oder mit einer Sperre iſt keine
Drohung im Sinne dieſer Vorſchrift Ferner Das Verlangen
einen Arbeitsvertrag zu ſchließen andere in Arbeit
zu nehmen andere Arbeitsbedingungen insbeſondere höhere Löhne
oder kürzere Arbeitszeit zu gewähren oder beſtimmte Forderungen
als Vorausſetzung für Fortſetzung oder Aufnahme der
Arbeit zu erfüllen ſowie das Verlangen einer Wohltätigkeits
anſtalt einer öffentlich rechtlichen Korporation einer Armenkaſſe
oder einer religiöſen politiſchen gewerblichen oder gemeinnützigen
Vereinigung eine Zuwendung zu machen iſt nicht als rechtswidrig
und der dadurch erſtrebte Vermögensvorteil nicht als ein rechts
widriger zu erachten

Abg Stadthagen Soz begründet eingehend die ſozialdemo
kratiſchen Anträge Die Beſtimmung der Regierungsvorlage will
der ungeheuerlichen Rechtſprechung des Reichsgerichts inbezug
auf die Anwendung des Erpreſſungsparagraphen auf den Lohn
kampf vorbeugen nachdem das in neuerer Zeit auch gegen Arbeit
geber in Anwendung gekommen iſt Aber mit dem Wortlaut wird
die Abſicht nicht erreicht Dieſe Rechtſprechung des Reichsgerichts
iſt erwachſen aus der Zeit in der Puttkamer erklärte hinter jedem
Streik lauere die Hydra der Revolution Der Wortlaut der Vor
lage würde dem Richter das Recht und die Aufgabe geben zu ent
ſcheiden wieviel die ſtreikenden Arbeiter berechtigerweiſe fordern
dürfen Die Arbeitskraft an ſich muß als entſprechende Gegen
leiſtung bewertet werden Vermögen im juriſtiſchen Sinne iſt nur
der Geldwert der Sache niemals die Arbeitskraft Nichts hat ſo
verbitternd gewirkt als daß man friedlich für das Wohl ihrer
Familie ſtrebende Arbeiter als Erpreſſer beſtraft

Abg Groeber Ztr Das Deutſche Strafgeſetzbuch umſchreibt
den Tatbeſtand der Erpreſſung ſo weit wie keine Geſetzgebung der
Welt Leider geht die Rechtspraxis in der Anwendung des Geſetzes
noch weit über den Willen des Geſetzgebers hinaus Hört hört
bei den Soz Der rechtswidrige Vermögensvorteil wird ſo aus
gelegt daß man kaum noch ſagen kann was keine Erpreſſung
iſt Als rechtswidriger Vermögensvorteil wird von den Gerichten
jeder Vermögensvorteil ausgelegt auf den man z B in Vertrags
verhandlungen noch keinen begründeten Rechtsanſpruch hat Ganz
unſinnig Es kann nur ein ſolcher ſein der der Rechtsordnung
widerſpricht

Geheimrat Dr v Tiſchendorf gibt eine zuſagende Erklärung
Die Anträge der Sozialdemokraten werden abgelehnt und die

Faſſung der Vorlage angenommen
Die von der Novelle eingeführte Zuläſſigkeit der Zurücknahme

des Strafantrages bei Hausfriedensbruch iſt ohne Erörterung an
genommen Durch S 355 wird die Novelle dahin geändert daß dem
Telegrammgeheimnis das Fernſprechgeheimnis gleichgeſtellt wird
Auch dies wird debattelos angenommen

Die eigentliche Vorlage iſt damit erledigt
Abg Stathagen Soz begründet eine Reihe von Anträgen

auf Beſeitigung der polizeilichen Plakatverbote und der Strafvor
ſchriften gegen den Kontraktbruch und die Koalition der ländlichen
Arbeiter und des Geſindes uſw Der Redner fordert daß wenigſtens
die vor 1900 erlaſſenen Polizeiverordnungen begraben werden
möchten Jeder der ſpazieren gehe übertrete hundert Polizeiver

Dr Lisco bekämpft gleichfalls den Antrag
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Sonntag 15 Januar l

ordnungen Jn Mitteldeutſchland beſtehe eine Polizeiverordnung
wonach die jungen Burſchen die jungen Mädchen nach 10 Uhr
abends nicht mehr beſuchen dürfen Heiterkeit und in einer Stadt
ſei ſogar der Kuß polizeilich verboten Heiterkeit

Abg Dr Müller Mietningen Vp erinnert die Regierung
an die Reſolution aus der Zeit des Blockes in der eine Beſeitigung
der landesgeſetzlichen Vorſchriften für das Plakatweſen gewünſcht
wurde

Die Anträge der Sozialdemokraten werden abgelehnt
Damit iſt die zweite Leſung der Novelle erledigt
Montag 2 Uhr Wertzuwachsſteuer
Schluß 44 Uhr

ſialle und Umgebung

Halle a 15 Januar
Sonntagsplanderei

Heiſſa Prinz Karneval Er hat zwar noch keine volle
Berechtigung denn erſt der Februar iſt der Schalksmonat
aber warum ſoll er ſich zügeln in einer Zeit wo alles früh
reift und die Kücken klüger ſind als die Henne

Alljährlich wenn die Halloren zurückkehren vom
Kaiſerhofe dann hält der luſtige Prinz hier ſeinen Ein
zug Der will anſcheinend auch brühwarm hören wie
unſre biedern Landsleute in Berlin empfangen ſind und
ob der Kaiſer wieder gefragt hat wie ſie uns das ſeit
21 Jahren erzählen ob bei Halle noch die Saale fließt
und ob ſie noch ſchwimmen

Ja die Frage fehlt in keinem Jahr in dem Heimat
bericht unſrer guten Halloren Der Kaiſer fragt ſtets ob
ſie noch ſchwimmen Seit 16 Jahren redigiere ich den Be
richt den unſre Kaiſerdeputierten uns regelmäßig erſtatten
und mit kindlicher Neugier harre ich jedes Jahr dem Mo
mente entgegen wo der Kaiſer die Halloren gefragt hat
ob ſie noch ſchwimmen Und jedes Jahr noch hat der Be
richt dieſe Frage enthalten und jedes Jahr noch habe ich
mich gefreut daß die Halloren noch ſchwimmen und uns
das ſtets von neuem erzählen

Wenn ſie doch wenigſtens mal dem Kaiſer ſagten daß
ſie im Winter nicht ſchwimmen weil wir in Halle noch
immer kein Hallenſchwimmbad haben obwohl ſein Bau
ſchon Anfang der 90er Jahre beſchloſſen wurde und auch
unſer neues Stadtoberhaupt ſeine ganze Energie dahinter
ſetzte Das wäre doch mal eine neue Nuance in dem inter
eſſanten Feſtbericht und zudem würde es allen Vergnügen
machen die da auch im Winter neben dem Eisſport das
Schwimmen nicht miſſen mögen Aber die Halloren er
zählen nur daß ſie noch ſchwimmen Ach ja das Leben
iſt ein Karneval und jene Feſtberichte paſſen dazu

Aber weg mit dem Philoſophieren was ſoll Grübeln
und Zweifeln Prinz Karneval will keine nachdenklichen
Leute Hinein ins Narrenland Der Jnſeratenteil kündet
wo man fröhlichen Hof hält hinein mit Lachen und
Tanzen

Blendend durchflutet das Licht den Saal den bunter
Zierrat ſchmückt Wiegende Walzer flotte Polka Dies
mal nicht mehr aus der Luſtigen Witwe Walzertraum
und Dollarprinzeſſin diesmal müſſen Die geſchiedene
Frau und Der Graf von Luxemburg ihre ſchönſten Melo
dien herleihen und dann wirbeln ſeltſam geputzte Geſtalten
durch den Saal und es raſchelt und klirrt blinkender Flitter
Hier in ſtolzer Würde ein Ritter in eherner Rüſtung an
der Seite das breite Schwert die Augen kampfesmutig
funkelnd ein Schneidergeſelle aus dem Atelier nicht
weit von meiner Wohnung ſeltſam daß gerade die
Schneider immer das Streitbare lieben dort ein gro
tesk herausſtaffierter Spanier auch degenbewehrt mein
Barbiergehilfe mit munteren Jungfrauen charmierend
die eine ein deutſches Gretchen blondzöpfig Vergißmeinicht
augen und einen gemütvollen weichen Zug um den kuſ
ſigen Mund die andere feurigen Blicks den Buſen in ſam
tenes Mieder geklemmt wehende Bänder am Lodenhut
unſer Milchmädchen als Dirndl von der Alm von der Alm
wo es ka Sünd giebt Na hier wird s auch keine

geben Und zwiſchendurch allerlei närriſche Kerle
ſpaßige Clowns die Witze machen und Kapriolen ſchießen
muntere junge Leute aus der Fortbildungsſchule letzter
Jahrgang

Und ich ſtehe dabei und ſchaue hinein in das lachende
wilde Gewoge und die Gedanken fliegen hinaus über das
luſtige Milieu hinweg hinaus aus dem Saal in das Werk
tagsgetriebe wo auch tauſend Farben durcheinanderfließen
der eine den andern überhaſtet beiſeite ſchiebt verlacht
verſpottet und mancher ſtetig die Maske rrägt

Ja auch das Werktagsleben iſt Karneval
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Anmeldung der Schulneulinge
Die Anmeldung der am 1 April d J in die ſtädtiſchen Volks

hulen neu einzuſchulenden Kinder wird am Montag den 13 Febr
d Jahres in den betreffenden Schulgebäuden ſtattfinden Nähere
Beſtimmungen werden noch amtlich bekannt gemacht werden

Schulpflichtig werden zu Oſtern d J alle Kinder die bis zum
30 Juni 1911 das ſechſte Lebensjahr vollenden oder vollendet haben
Bei der Anmeldung ſind Tauf und Jmpfſchein des Kindes
rorzulegen

Kinder mit Sprachgebrechen ſind dem die Aufnahme be
wirkenden Rektor oder Lehrer beſonders namhaft zu machen Sie
ſollen in eine beſondere Liſte eingetragen werden damit ſie wie
dies mit den ſprachgebrechlichen Kindern bereits im laufenden
Schuljahre geſchehen in beſonderen Sprachheilklaſſen vereinigt
und unter Berückſichtigung ihres Leidens von den normalen Kin
dern geſondert unterrichtet werden können Derartige Klaſſen
ſollen im Schuljahre 1911 wiederum zwei für den Nordbezirk in
der Schule an der Hermannſtraße für den Südbezirk in der Schule
an der Taubenſtraße eingerichtet werden

Obſtbaukurſe

Die im Provinzialobſtgarten zu Diemitz Halle a S abzuhalten
den Kurſe zur Unterweiſung in der Baumpflege und Obſtver
wertung ſind für 1911 feſtgelegt u a für Landwirte Gärtner und
andere Berufsſtände vom 27 Februar bis 4 März 6 bis 11 März
Winterbehandlung der Obſtbäume Dieſer Kurſus dient gleich
zeitig als Wiederholung für die Teilnehmer am vorjährigen
Frühjahrskurſus Vom 19 bis 22 Juni Sommerbehandlung der
Obſtbäume Vom 27 März bis 5 April Winter Behandlung der
Obſtbäume Vom 3 bis 6 Juli Sommerbehandlung der Obſt
bäume und Beerenweinbereitung Vom 18 bis 20 September
Obſtverwertung Jn der Obſtverwertung hauptſächlich für Frauen
vom 10 bis 14 Juli Beerenweinbereitung und ſonſtige Früchte
verwertung Vom 11 bis 16 September Obſtverwertung im
allgemeinen Veredlungskurſe vom 24 bis 26 April Unterweiſung
im Umpfropfen der Obſtbäume Obſtverpackungskurſe vom 3 bis
Oktober

Der Unterricht iſt für Angehörige der Provinz Sachſen unent
geltlich Die Koſten welche den Teilnehmern erwachſen beſtehen
in der Beſchaffung der Gartengeräte Baumſäge Kratze Hippe
Schere Veredlungsmeſſer und Abziehſtein und einigen Leitfäden
für insgeſamt etwa 18 bis 20 Mark und in kleinen Ausgaben für
Eiſenbahnfahrten auf benachbarte Güter Außerdem haben die
Kurſiſten für Unterkommen und Beköſtigung ſelbſt Sorge zu tragen
was zum Preiſe von 3 Mark pro Tag möglich iſt

Sprachheil Lehrkurſus Der von Herrn Lehrer P Hoff
mann geleitete Sprachheil Lehrkurſus an dem eine größere An
zahl Lehrer und Lehrerinnen unſerer ſtädtiſchen Schulen teilge
nommen haben gehen mit nächſter Woche zu Ende Die praktiſchen
Vorführungen haben in den letzten Wochen ſtattgefunden die bei
den Schlußvorträge werden Dienstag den 17 und Freitag den
20 d nachmittags 54 Uhr im Evang Vereinshauſe Hotel
Kronprinz Kl Klausſtr 16 abgehalten werden

Die Photographiſche Geſellſchaft hat am Dienstag abend
824 Uhr im oberen Saale der Tulpe Sitzung mit folgender
Tagesordnung 1 Geſchäftliches und Eingänge 2 Herr Otto
Mente Aſſiſtent am Photochemiſchen Laboratorium der Tech
niſchen Hochſchule zu Berlin Bilder aus Nordfrankreich und von
den anglo normanniſchen Jnſeln Guernſey Sark und Jerſey Pro
jektionsvortrag mit techniſchen Erläuterungen 3 Neue Apparate
und Utenſilien 4 Mitteilungen aus der Praxis 5 Ausſtellung
von Bildern Gäſte auch Damen ſind willkommen

Die Ortsgruppe Halle des Zentralverbandes Berlin penſionier
ter deutſcher Reichs und Gemeindebeamten hält am 19 d
nachm 328 Uhr im Schultheiß Poſtſtraße ihre Verſammlung ab
Alle Peſtſionäre von Halle und Umgebung ſind hierzu eingeladen

Entomologiſche Geſellſchaft Montag den 16 Januar abends
82 Uhr findet im Kolonialzimmer des Reichshofes eine Sitzung
mit Vortrag und Vorweiſungen ſtatt Gäſte ſind willkommen

Auszeichnung Dem emeritierten Pfarrer Karl La mpe zu
Halle a bisher in Tarthun wurde der Rote Adlerorden 4 Kl
verliehen

Kunst und Wissenschaßt

Attentat auf Rembranäts Nachtwache
Amſterdam 14 Jan Jm Reichsmuſeum zu Amſterdam

wurde geſtern das berühmte Gemälde Rembrandts Nacht
wache durch mehrere Meſſerſtiche ſchwer beſchä
digt Der Täter ein 28 Jahre alter Koch namens Si
griſt der unmittelbar nach der Tat von Muſeumsdienern
ergriffen wurde kam in Haft Der Verhaftete erklärte daß
er das Bild verſtümmeln wollte um ſich am Staate z u
rächen der ihn um ſeine Stelle gebracht habe

Dazu erfahren wir noch folgende Einzelheiten Der Atten
täter hat mit einem Schuſtermeſſer der Leinwand des Gemäldes
nur geringen Schaden zufügen können Der Unterſuchung zu
folge iſt das Meſſer einen halben Millimeter in den Firnis
eingedrungen Der Firnis iſt aber außerordentlich ſtark Den
Auſſeher des Saales trifft abſolut keine Schuld denn Sigriſt
hat ſeine Tat ſo ſchnell vollbracht daß der Wächter ihn nicht
raſch genug zurückreißen konnte Nachdem Sigriſt verhaftet
war wurde er mit Ketten gefeſſelt und abgeführt

Jn Amſterdam iſt Sonnabend vormittag eine aus Kunſt
gelehrten und Malern gebildete Kommiſſion zuſammengetreten
um über die Reſtaurierung und Erhaltung des verletzten Rem

De nebenſtehende Etikett f Apotheker Richard
Brandt s Schweizerpillen iſt lt Eintragung

des Kaiſerlichen Patentamtes in Berlin am
13 Oktober 1909 unter Nr 122 385 ebenfalls ge

ſetzlich geſchützt worden und zwar für

AbführpillenWir warnen vor Nachahmung unſeres Zeichens
Schaffhausen Schweh vorm Apotheker Rich Brandt

Inventur
Husberkauf

brandtbildes zu beraten Dieſe Kommiſſion hat die Anſicht
ausgeſprochen der Schaden ſchon in wenigen Tagen aus
gebeſſert ſein wird

er Attentäter kann übrigens nach dem holländiſchen Geſetz
nur mit 2 Jahren Gefängnis beſtraft werden

Alexander Moszkowski der bekannte Berliner Schriftſteller
und Humoriſt feiert heute Sonntag ſeinen 60 Geburtstag

Theater und Jusik

Eine Theaterunion Wien Berlin München
Eine Theaterunion Wien Berlin München wird der B

zufolge von ſeiten des Kunſtkomitees in München eifriger
denn je angeſtrebt es ſollen alljährlich von Anfang Mai bis Ende
September durch eine Geſellſchaft mit Max Reinhardt an der
Spitze in Wien Berlin und München Vorſtellungen in ſehr großem

künſtleriſchem Maßſtabe ſtattfinden
Es handelt ſich nun darum da die Vorſtellungen nicht in

einem Theater ſtattfinden können ob in Wien der Zirkus immer
um eine beſtimmte Zeit zu erhalten wäre in München werden
die Vorſtellungen im Rieſenraum der Ausſtellung in Berlin
im Zirkus Schumann ſtattfinden Die Verhandlungen die von
München aus geleitet werden ſind im Zuge die erforderlichen
Kapitalien ſind zum Teil bereits geſichert

Bühnenchronik
rr Man ſchreibt uns aus Hamburg Das dreiaktige Schau

ſpiel Was Liebekann von der Bonner Schriftſtellerin Selma
Erdmann Jesnitzer wurde bei ſeiner Uraufführung im
h Hoftheater zu Hannover mit großer Zurückhaltung aufge
nommen Dem Stück mangelt es an dramatiſchen Momenten und
an pſychologiſcher Folgerichtigkeit So konnte auch die vorzügliche
Harſtellung um die ſich namentlich die Damen Knoth und Annn
Glenck und Herr Hagemann verdient gemacht hatten dem
Stück zu keinem Erfolg verhelfen

Provinzial Nachrichten

Sine folgenſchwere Sxplosion in Naumburg
entſtand Sonnabend nachmittag kurz vor 3 Uhr in der
Kammfabrik von Brunhuber u Co in der Weißenfelſer
ſtraße Eine Kiſte die für den Seetransport in dem
Bureauraum fertig gemacht werden ſollte explodierte plötz
lich beim Verlöten mit ſolcher Gewalt daß ein Stück des
Daches aufgeriſſen und eine Seitenwand des Gebäudes ein
gedrückt wurde Das Gebäude geriet ſogleich in Brand
Die in dem Raume anweſenden Perſonen etwa 10 bis 15
erlitten mehr oder weniger ſchwere Verletzungen Am
ſchwerſten verletzt wurden die Arbeiter Pettinger und
Berger den letzteren trifft das Unglück um ſo ſchlimmer
als er nur noch einen Arm beſaß und nun dieſen wahr
ſcheinlich auch noch verliert Außer einer ſchweren Arm
verletzung erlitt er noch ziemlich bedenkliche Brandwunden
im Geſicht Auch die Verletzungen der übrigen Perſonen
ſind zumeiſt Brandwunden Bei keinem der Verletzten
unter denen ſich auch einige weibliche Perſonen befinden
machte ſich aber die Ueberführung in ein Krankenhaus not
wendig Die Exploſion iſt wie man vermutet dadurch
entſtanden daß ſich in der Kiſte Gaſe entwickelt hatten die
durch die Lötflamme entzündet wurden Die Feuerwehr
traf alsbald auf der Unfallſtelle ein und beſchränkte den
Brand auf ſeinen Herd Eine Störung im Fabrikbetriebe
tritt durch den Unfall vorausſichtlich nicht ein

Die Srrichtung einer Kleinbahn durch das
Kohlengebiet von Cleißenfels nach Roßbach

Weißenfels 14 Jan Die Errichtung einer Kleinbahn durch
das Kohlengebiet von Weißenfels nach Roßbach bildet ſeit ge
raumer Zeit den Gegenſtand eingehender Verhandlungen zwiſchen
dem hieſigen Magiſtrat und den Beſitzern der neuen Braunkohlen
felder ſüdweſtlich von Roßbach Das Tgbl ſchreibt dazu Die
Bahn iſt ſowohl für Jnduſtriezwecke für die Kohlenbeförderung
als auch für Perſonenbeförderung gedacht und wird im letzteren
Falle eine weſentliche Verkehrserweiterung und Verkehrshebung
für Weißenfels bedeuten Eine Linienführung für die Bahn iſt
zwar bereits abgeſteckt aber ſie iſt nur vorläufig da die Verhand
lungen darüber wie die Bahn im Anſchluß an das Fabrikviertel
in Weißenfels und den neuen Güterbahnhof im Jntereſſe der Stadt
geführt werden ſoll noch nicht abgeſchloſſen ſind Dieſe Unterhand
lungen ſind jedoch bereits ſoweit gediehen daß man mit einem
günſtigen Abſchluß und der Fertigſtellung zum mindeſten der Jn
angriffnahme der Bahn noch in dieſem Jahre ebenſo be
ſtimmt rechnen darf wie mit der ſpäteren Weiterführung
der Bahn bis Mücheln

Auch außerdienſtlich in Uniform
Erfurt 14 Jan Die Eiſenbahndirektion Erfurt hat jetzt

ſämtliche Bedienſtete angewieſen ſowohl im Dienſte als auch
außerdienſtlich nur die vorgeſchriebene Dienſtkleidung zu
tragen

Löbejün 14 Jan Geflügelausſtellung Der Ge
flügelzuchtverein von Löbejün und Umgegend hält in der Zeit vom
12 bis 14 Februar dieſes Jahres ſeine zweite allgemeine Aus
ſtellung welche mit Verloſung verbunden iſt ab

Bitterfeld 12 Jan Elektriſche Zugförderung
Bitterfeld Deſſau Aus zuverläſſiger Quelle teilt man
uns mit daß die endgültige Ueberſpannungsſetzung der Fahr
leitungsanlage der elektriſchen Zugförderung Bitterfeld Deſſau

än dechen ſh hen henen

am Sonnkag den 15 d vormittags ſtattfinden wird und die
Verſuchsfahrten mit elektriſchen Lokomotiven demnächſt beginnen
werden

DöſſelDobis b Wettin 13 Jan Einführung des
neuen Pfarrers Seit dem Weggang des Paſtors Graf
nach Berlin ſind bereits fünfviertel Jahre verfloſſen daß unſere
Gemeinden verwaiſt ſind Am nächſten Sonntag ſoll endlich der
vor kurzem neugewählte und beſtätigte Pfarrer Schütte aus Saals
dorf durch Herrn Superintendent Müller Könnern in ſein neues
Amt eingeführt werden

Calbe 12 Jan
ſtiegen es werden 4,50 Mk für den Zentner gezahlt

Barby 12 Jan Bei der am Dienstag im v Dietzeſchen Jagd
revier abgehaltenen großen Treibjagd wurden von 32 Schützen 1499
Haſen zur Strecke gebracht die Herr Wildhändler Zander aus
Wulfen übernahm

Schloßvippach 13 Januar Jnfolge des milden
Wetters das bis jetzt in dieſem Winter herrſchte konnte hier
vor einigen Tagen Spargel geſtochen werden

Artern 13 Jan Die Rheumatismuskur Schwer
verbrannt wurde geſtern der Ziegeleiarbeiter Uhlich aus Voigtſtedt
ins hieſige Krankenhaus aufgenommen der an rheumatiſchen
Schmerzen in den Schultern litt hatte den Rat eines Bahn
arbeiters befolgt der ihn mit in ſeine Bude nahm und dort am
heißen Ofen tüchtig mit Benzin einrieb Jnfolge der Hitze
explodierte das Benzin und verurſachte dem Manne ſchwere Brand
wunden am ganzen Oberkörper

Weimar 13 Jan Der Kampf gegendie Hutnadel
Der hieſige Gemeindevorſtand macht bekannt Da die Damenhüte
jetzt vielfach mit weitherausſtehenden ſpitzigen Hutnadeln am Kopf
befeſtigt werden die im Straßenverkehr und beſonders auch in der
Straßenbahn eine wirkliche Gefahr für alle bilden die in die Nähe
der Trägerin eines ſo befeſtigten Hutes kommen ſo richten wir
zufolge gegebener Veranlaſſung an die hieſigen Damen die Bitte
ſolche weitherausſtehende durch den Hutrand nicht geſchützte Hut
nadeln ganz zu vermeiden oder wenigſtens die Spitzen der Nadeln
durch Schutzhülſen wie ſie hier in verſchiedenen Geſchäften feil
geboten werden zu ſchützen Wir glauben nach dieſem Hinweis
vom Erlaß eines beſonderen Polizeiverbots abſehen zu können

Weimar 13 Jan Der Schaden in der Feld
ſchlößchenbrauerei, der durch den gemeinen Racheakt des
Arbeiters Erhardt angerichtet wurde iſt viel größer als man zu
nächſt annahm Es dürften rund 4000 Hektoliter Bier ausgelaufen
ſein ein Quantum von dem man ſich kaum eine richtige Vorſtellung
machen kann Der Aufenthalt Erhardts iſt noch nicht ermittelt

Gotha 14 Jan Die Flucht des Wechſelfälſcher
Der in Mechterſtädt anſäſſige Kaufmann Möller der wie geſtern
bereits gemeldet wurde wegen großer Wechſelfälſchungen mitſamt
ſeiner Frau flüchtig geworden iſt hat noch ein ganz Teil Schulden
hinterlaſſen Sein Automobil mit dem er flott in aller Welt
herumgefahren iſt hat der Flüchtige ſelbſt noch für 2000 Mark ver
kauft Außerdem hat der ſaubere Patron viele Zechſchulden da
und dort hinterlaſſen Alles was man noch in ſeinem Beſitze
gefunden hat iſt bereits gepfändet Der Flüchtige wird von der
Staatsanwalt ſteckbrieflich verfolgt

Hildburghauſen 13 Jan Eine Falſchmünzerbande
hat neuerdings wie es ſcheint Thüringen zum Abſatzgebiet er
koren Jn Wernshauſen wurden bei einem Dienſtmädchen drei
falſche 1 Mk Stüche gefunden Jn Greiz wurde gſfeichfalls ein
falſches 1 Mk Stück angehalten und in Weida entdeckte man eine
ebenſolche Münze mit der Jahreszahl 1875 und dem Münzzeichen E
Sie iſt aus Hartblei wie das Greizer Falſchſtück gefertigt und
hat einen ziemlich hellen Klang iſt aber in der Farbe dunkler als
das echte Geldſtück Nach weiteren Nachrichten kurſieren in letzter
Zeit in verſchiedenen Gegenden Thüringens auch falſche 3 Mk
Stücke Sie tragen das Bildnis Kaiſer Wilhelms II und vas
Münzzeichen A den deutſchen Reichsadler mit Jnſchrift und die
Jahreszahl 1910 Prägung und Legierung ſind ſehr genau nach
gemacht

Greiz 13 Jan Bei dem in Erbengrün ausge
führten Einbruchsdiebſtahl haben die Einbrecher außer
ca 900 Mark in barem Gelde auch eine Anzahl aus einer Samm
lung ſtammende Zweimarkſtücke mit den Bildniſſen der reußiſchen
Fürſten Heinrich XXII und Heinrich XXIV geraubt Die Spitz
buben waren in den Hempelſchen Gaſthof zwiſchen 2 und 4 Uhr ein
geſtiegen

Colditz 12 Jan Bier im Abendmahlskelch Ein
peinliches Verſehen paſſierte kürzlich in Erlbach Die Kommuni
kanten erhielten anſtatt des Weines Böhmiſch Bier Am ver
gangenen Sonntage hat ſich der Paſtor deswegen amtlich öffentlich
entſchuldigt Er konnte ja auch nichts dafür Der Kantor hatte
aus irgend einem Anlaß ein Fäßchen Böhmiſch Bier angeſtochen und
den Reſt auf Weinflaſchen gefüllt und in ſeinen Keller geſtellt
Er hat als der Wein gebraucht wurde dann die Flaſchen ver
wechſelt Einige Landwirte hatten den amtierenden Paſtor noch
im Laufe der Handlung auf den eigentümlichen Jnhalt der Abend
mahlskelche aufmerkſam gemacht

Göttingen 12 Jan Mit dem Dienſtgewehr er
ſchoſſen Jn der Nähe der ſtädtiſchen Kaſerne hat ſich der aus
Weidenhauſen im Kreiſe Eſchwege ſtammende Musketier Fritzſch
von der 9 Kompagnie des hieſigen 82 Jnfanterie Regiments er
ſchoſſen Er hatte ſein Dienſtgewehr mit einer Platzpatrone geladen
und ſich in den Mund geſchoſſen Der Anlaß dürfte in unglücklicher
Liebe und ſonſtigen familiären Sorgen zu ſuchen ſein

errrrrrrrreeeereereeeeeeeeeeeeeLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen BVrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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